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l Allianz und Ökumene
Sonntagsgebet CBT-Wohnheim St. Michael sonntags, 10.30 Uhr
Kurzandacht im CBT-Wohnheim St. Michael donnerstags, 10.15 Uhr

Impuls 3

Jesus Christus lädt uns ein mit ihm ein. Die Theater-
aufzubrechen. Wer mit Jesus lebt, gruppe trifft sich 
der ist aufgebrochen in ein neues seit Ende ver-
Leben. Aufbrechen mit Jesus ist ei- gangenen Jah-
nerseits etwas ganz grundlegendes. res regelmäßig 
Wir brechen mit Jesus auf, indem wir und bereichert 
im Glauben auf den Ruf von Jesus unsere Gottes-
antworten und ihm nachfolgen. dienste. Jeweils am letzten Mittwoch 

im Monat laden wir seit Jahresbe-Aufbrechen mit Jesus können wir 
ginn zum offenen Singen ein. Der immer wieder neu. Jesus ermutigt 
Kinderchor wird fortgeführt. Wir zum Aufbruch. Er schenkt auch die 
wünschen uns weitere Kleingruppen Kraft dazu. Das hat er schon immer 
und denken konkret darüber nach. getan und macht es bis heute. Direkt 
Die Gemeindeleitung ist seit Dezem-nach seiner Auferstehung und vor 
ber in neuer Konstellation zusam-der Himmelfahrt, hat er seinen ent-
men. Wir treffen uns am 11. Juni zu mutigten und verängstigten Jüngern 
einem Gemeindeforum, um mitei-folgende Verheißung gegeben: „Ihr 
nander weiter darüber zu sprechen, werdet mit dem Heiligen Geist erfüllt 
wie wir gemeinsam unser Gemein-werden, und dieser Geist wird euch 
deleben gestalten. – All das sind Auf-die Kraft geben, überall als meine 
brüche in unserem Gemeindeleben. Zeugen aufzutreten.“ (Apostelge-
Und wir erhoffen uns, dass es nicht schichte 1,8 Gute Nachricht) Das ist 
nur unsere Überlegungen und unse-Pfingsten geschehen. Gottes Geist 
re Organisation ist. erfüllt seine Jünger und schenkt ih-

nen Kraft. So hat Gott einen geistli- Wir wollen offen sein für das Wirken 
chen Aufbruch ermöglicht und seine des Heiligen Geistes, damit es zu 
Gemeinde ins Leben gerufen. geistlichen Aufbrüchen in unserer 
Auch wir als Gemeinde haben uns Gemeinde kommt. Auf die Kraft und 
rufen lassen von Jesus in seine Nach- das Wirken des Geistes Gottes 
folge. So sind wir mit ihm unterwegs kommt es an, damit auch wir immer 
und erhoffen uns neue Aufbrüche. wieder Aufbrüche erleben. So kön-
Wir haben im Mai unsere LEGO- nen wir gespannt darauf sein, inwie-
Tage erlebt. Teenager laden wir neu fern Gott durch seinen Geist in und 
einmal im Monat zum Holy Hangout durch uns wirkt.       Maik Führing

Aufbruch
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Lego-Tage 2025 54 Aus unserer Gemeinde

Am Samstagmittag war die Lego-Stadt fast fertig. Nachmittags wurde sie 
während der Familien-Bauzeit noch um zahlreiche Bausätze ergänzt.

Wir bauen eine Lego-Stadt
„Das waren ganz besondere Tage, ben  Großprojekten, wie Hochhaus, 
da schlägt der Puls höher.“ So fasst Leuchtturm, Fußballstadion, Stadt-
unser Pastor Maik Führing seine Ein- tor und Kirche entstanden viele klei-
drücke von den Lego-Tagen im Mai ne Gebäude und sehenswerte Ein-
zusammen. An zwei Nachmittagen zelstücke. Neben dem Skulpturen-
und einem Vormittag brachten mehr park mit Mini-Eiffelturm, Freiheits-
als 40 Kinder Leben ins Haus. Einen statue, Schiefem Turm, Titanic und 
weiteren Nachmittag bauten Fami- Geysir machte ein riesiges Freiluft-
lien auch mit jüngeren Kindern mit. 
Mit hunderttausenden bunter Lego-
Steine entstand eine einzigartige 
Stadt, die es in dieser Form noch nir-
gends vorher gegeben hatte. Ange-
leitet von Knut Ahlborn von „kids-
team-Deutschland“ konnten die 
Mädchen und Jungen Stein um Stein 
aufeinander setzen und ihrer Kreati-
vität nahezu freien Lauf lassen. Ne- Das vorzügliche Büfett kam gut an. 

ber, 17.30 bis 18.30 Uhr bei einem Holy Hangout
Zoommeeting unseres Bundes, an 

Der Begriff kursiert schon einige dem wir gemeinsam teilnehmen 
Zeit. Dazu teilt die KI auf Anfrage möchten. „Entdecke gemeinsam mit 
mit: „‘Hangout‘ kann bedeuten, uns, wie ein generationsverbinden-
dass man sich mit Freunden trifft, der Gottesdienst gelingen kann“, 
um Zeit zusammen zu verbringen.“ laden Claudia Rohlfing und Hanna 
Mit Eva Ramautar und Finnja- Werner ein.            SP
Madeline Jasinski wird das jetzt An-
fang Juni konkret. Nach Vorgesprä-

Theologische Ausbildungchen treffen sie sich nun zunächst 
Unter dem Motto „Berufung beglei-einmal im Monat mit jungen Leuten 
ten“ steht die Theologische Ausbil-ab Zwölf. Beten wir dafür, dass das 
dung im Fokus des zweiten Spen-zum Grundstock einer neuen Ju-
dentages in unserem Bund FeG. Ge-gendarbeit wird.            SP
sammelt wird bei uns im Gottes-
dienst am 6. Juli.                SPGemeindeforum

Für Mittwoch, 11. Juni, 19.30 Uhr 
lädt die Gemeindeleitung zum Ge- Gospel-Chorprojekt
meindeforum ein. Wir wollen ge- Nicht nur der Kinderchor startet vor 
meinsam darüber nachdenken, wie den Sommerferien an den Freitagen 
wir unser Gemeindeleben zukünftig 13. und 20. Juni noch mal durch 
gestalten können. Wir knüpfen an und freut sich auf neue Mitwirkende. 
wertvolle Gedanken aus dem ver- Für Sängerinnen und Sänger jeden 
gangenen Forum an und möchten Alters gibt es unser Gospel-
manches von dem konkret umset- Chorprojekt, Samstag, 12. Juli ab 
zen. Es ist uns wichtig, die Gemein- 10 Uhr. Mit Gesangslehrerin Alex-
schaft zu stärken und so zu gestal- andra Selbach aus Gummersbach 
ten, dass Andere hinzukommen kön- möchten wir bis circa 16 Uhr drei 
nen. Dazu kann jeder etwas beitra- Lieder einstudieren, mit denen wir 
gen. Deshalb ist auch jeder zu die- uns am 13. Juli, 10 Uhr im Gottes-
sem Gemeindeforum herzlich ein- dienst einbringen. Samstagmittag 
geladen.       Maik Führing essen die Teilnehmer zusammen. 

Alle sind herzlich eingeladen. An-
Für alle Schuhgrößen meldungen und weitere Infos bei 
„Gottesdienst für alle Schuhgrößen“ Mathias Wirths 0170 30 27 17 5 
heißt es am Mittwoch, 17. Septem- mathiaswirths@gmx.de      SP



6 Lego-Tage 2025 11

Drei Tage lang arbeiteten die begeisterten Baumeister liebevoll an den Details ihrer Legobauten, um sie am Ende für alle sichtbar in der Lego-Stadt zu präsentieren.

Ein lebendiger Gottesdienst bildete den Abschluss der Lego-Tage. Die Besichtigungstour für Eltern und Gemeinde sowie das Mittagessen schlossen sich an.

Konzert mächtig Eindruck. Dass ne- erzählte er die Geschichte Gottes mit 
ben den erwachsenen Bauhelfern den Menschen von der Schöpfung 
auch das Verpflegungsteam eine über Jesu Kommen bis hin zum Aus-
gute Arbeit machte, bewies die Fra- blick auf das goldene Jerusalem. 
ge eines Teilnehmers bei der Anfahrt Eine Kernbotschaft hatten die Kinder 
am Freitag: „Gibt es heute wieder so schnell gelernt: „Gott will uns Men-
ein vorzügliches Büfett?“ Dass es schen Nahe sein.“ Ein bunter Got-
nicht allein ums Bauen ging, machte tesdienst mit anschließender Besich-
Knut Ahlborn in vier Einheiten deut- tigung der Lego-Stadt und dem 
lich. Illustriert mit Lego-Dioramen schon traditionellen Mittagessen bil-

deten den Abschluss. Dabei erga- teln haben wir offenbar erreicht“, 
ben sich manch gute Gespräche mit waren alle sicher. Die Wohlfühlat-
den Großen und Kleinen. mosphäre sei spürbar gewesen. „Da 
Beim Rückblick der Mitarbeiter wur- kam das Gefühl von Gemeindefa-
de gleich mehrfach das gute Mitei- milie auf“, meinte Eva Ramautar.
nander des Teams und die sensatio- Jetzt überlegen alle gemeinsam, 
nelle Unterstützung der übrigen Ge- was 2026 für Große und Kleine in-
meinde genannt. „Unser Ziel, etwas nerhalb und außerhalb der Ge-
Tolles für die Kinder zu machen und meinde angeboten werden kann.
ihnen die Frohe Botschaft zu vermit- Stephan Propach



im Juni 2025Unsere Termine

MontagSonntag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30
Mir aber hat Gott gezeigt,

dass man keinen Menschen

unheilig oder unrein nennen darf.
Apostelgeschichte 10, 28 – Monatsspruch Juni 2025

19.30 Gemeindeforum
Gemeinsam
Gemeinde leben

19.30 Gemeindeleitung

Pfingsten Pfingstmontag

Fronleichnam

19.30 Theatergruppe

19.30 Theatergruppe

19.30 Theatergruppe

15.00 Seniorentreff
Thema stand bei
Redaktionsschluss nicht fest

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

10.00 Gottesdienst
Kindergottesdienst

11.00 Ökumenischer 
Gottesdienst
evangelische Kirche

10.00 Gottesdienst
Kindergottesdienst

10.00 Gottesdienst
Kindergottesdienst

10.00 Gottesdienst
mit Theatergruppe
Abendmahl
Kindergottesdienst

11.30 „Halbzwölf“
Gottesdienst
Kindergottesdienst
anschl. Mittagessen

19.30 Offenes 
Singen und Loben



im Juli 2025Unsere Termine

MontagSonntag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18

20 21 22 23 24 25 26

19

27 28 29 30 31

Sorgt euch um nichts, sondern bringt 

in jeder Lage betend und flehend 

eure Bitten mit Dank vor Gott
Philipper 4, 6

Monatsspruch Juli 2025

10.00 Gottesdienst
Abendmahl
Kindergottesdienst

10.00 Gottesdienst
Kindergottesdienst

11.30 „Halbzwölf“
Gottesdienst
Kindergottesdienst
anschl. Mittagessen

19.30 Theatergruppe

19.30 Theatergruppe

19.30 Gemeindeleitung

19.30 Gemeindeleitung

15.00 Seniorentreff
Thema stand bei
Redaktionsschluss nicht fest

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

10.00 Gebetstreff

19.30 Offenes 
Singen und Loben

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

20.00 BibelZoom
Gespräche zur Bibel

Zugangsdaten auf unserer Homepage

Beginn der 
Sommerferien

10.00 Familien-
gottesdienst
mit Theatergruppe

19.30 Gemeindeleitung

10.00 Gospel-
Chorprojekt mit

 Alexandra Selbach
bis ca. 16 Uhr
mit Anmeldung
siehe Seite 4



12 Unser Schutzkonzept „Schützen und Begleiten“ 13

Liane Zerfowsky ckelt und seine Mitgliedsgemeinden 
ist die Beauftrag- dringend ermutigt, es ebenfalls um-
te  fü r  unser   zusetzen.
Schutzkonzept 

Was beinhaltet das Konzept?
„Schützen und 

Das Konzept klärt über sexualisierte 
Begleiten“. Ka-

Gewalt auf und stellt besonders die 
tr in Propach-

Kinder in den Mittelpunkt der Auf-
Schüller, in der 

merksamkeit, denn Kinder sind be-
Gemeinde le i-

sonders schutzbedürftig und unserer 
tung die An-

Verantwortung anvertraut. 
sprechperson für 

Einerseits geht es um Prävention, so 
das Schutzko-

gibt es Handlungsempfehlungen, 
zept, hat sie zu dem Thema befragt.

wie wir Kinder in unseren Gemein-
den schützen können. Dazu gehört, 

Warum brauchen wir ein Schutz-
das polizeiliche Führungszeugnis 

raumkonzept?
und es gibt einen Verhaltenskodex 

In der Öffentlichkeit ist das Thema 
zum Schutz vor Missbrauch und Ge-

sexualisierte Gewalt an Kindern prä-
walt, den alle Mitarbeiter die mit Kin-

senter geworden, auch und gerade 
dern arbeiten, unterschreiben müs-

durch die Verfehlungen in den bei-
sen. 

den großen Kirchen. Doch auch in 
Aber es geht auch um Beratung von 

freien Gemeinden sind solche Dinge 
Opfern und darum, was wir tun, 

geschehen. Deshalb ist es wichtig, 
wenn evtl. ein Fall in der Gemeinde 

dass wir vor diesem Thema nicht die 
bekannt wird. Auch dazu gibt das 

Augen verschließen, auch wenn es 
Konzept Hilfestellung und Unterstüt-

ein heikles und für viele Menschen 
zung zum Aufbau einer Hilfsstruktur.

ein unangenehmes Thema ist. Se-
xualisierte Gewalt kommt in allen Wen betrifft das Konzept? Geht es 
sozialen Schichten vor und ist leider ausschließlich um Kinder und Ju-
kein Randphänomen. Deshalb hat gendliche?
der Bund der Freien evangelischen Das Konzept betrifft zur Zeit noch 
Gemeinden dieses Konzept entwi- Kinder und Jugendliche. Der Bund 

erarbeitet aber gerade ein Konzept Immer wichtig zu bedenken: Kinder 
für betroffene Erwachsene. Denn können sich aufgrund ihres Alters 
auch als Erwachsene leiden die Be- nicht zu Wehr setzen. Deshalb sind 
troffenen oft noch sehr unter dem, Offenheit und Transparenz im Um-
was sie als Kind erlebt haben. Das gang mit Kindern so wichtig.
kann bis hin zu einer posttraumati-

Brauchen wir Regeln im Umgang mit 
schen Belastungsstörung führen.

Kindern und vielleicht auch über-
Wo beginnt unangemessenes Ver- haupt untereinander?
halten oder unangemessene Spra- Klar, in jeder Gemeinschaft braucht 
che? es Regeln. Und sie sind eigentlich 
Sexualisierte Gewalt beginnt nicht unabhängig vom Alter. ;-) Eine Regel 
erst bei einem körperlichen Über- habe ich oben schon genannt, 
griff. Hier gibt es eine große Band- Transparenz und Offenheit. Wenn 
breite. Auch verbale Belästigungen, wir uns dann noch mit Respekt be-
voyeuristisches Betrachten des kind- gegnen und die Andersartigkeit des 
lichen Körpers, mit entsprechenden Einzelnen beachten, sollte es klap-
Bemerkungen bis zu (scheinbar un- pen. Aber auf Kinder bezogen soll-
absichtlichen) flüchtigen Berührun- ten wir überlegen, was wir den Kin-
gen, können dazu gezählt werden. dern vorleben wollen und was die 

Liane Zerfowsky

Warum brauchen wir 
ein Schutzkonzept?

Bunte Regenschirme sind Symbole für das Schutzkonzept unseres Bundes.



14 „Schützen und begleiten“ Gottesdienstplan 15

Gemeinde für Kinder sein sollte. zung und Beratung von außenste-
Und wir Erwachsene müssen die Ver- henden und in dem Bereich erfahre-
antwortung für das Zusammenleben nen Personen. Für uns ist das die Fa-
in der Gemeinde übernehmen. milienberatungsstelle im Haus für 

Alle. Dort gibt es insofern erfahrene 
Was qualifiziert dich für deine Ar-

Fachkräfte, die besonders geschult 
beit?

sind.
In meinem ersten Berufsleben war 
ich Erzieherin. Während der Erzie- Hast du noch ein paar warme Worte 
hungszeit habe ich eine Weiterbil- für uns als Gemeinde für diesen 
dung zur Heilpädagogin gemacht, Weg, den wir eingeschlagen haben?
sowie eine Fortbildung in biblisch- Ich glaube, dass wir als Gemeinde 
therapeutischer Seelsorge. Ich habe schon auf einem guten Weg sind, 
acht Jahre in einem heilpädagogi- indem was wir für die Kinder an Akti-
schen Kinderheim in Eitorf gearbei- vitäten anbieten. Wir nehmen sie 
tet, danach zwölf Jahre als Schulso- ernst und machen uns Gedanken 
zialarbeiterin an Grundschulen in um ihr Wohlergehen. Die Beschäfti-
Altenkirchen. Während dieser Zeit in gung mit dem Thema Schutzkonzept 
der Jugendhilfe hatte ich einige Ma- und Schutzraum zeigt die Offenheit 
le ganz konkret mit dem Thema se- der Gemeinde. Ich denke, wir bieten 
xualisierte Gewalt zu tun, auch in den Kindern vertrauensvolle Bezie-
christlichen Familien. Und auch all- hungen im Kindergottesdienst und 
gemein oft mit dem Thema Kindes- den offenen Angeboten.
wohlgefährdung bis hin zur Veran- Ein Vers hat mich beim Lesen des 
lassung von Inobhutnahme von Kin- Schutzkonzeptes noch einmal be-
dern. rührt: „Wer solch ein Kind in meinem 

Namen aufnimmt, der nimmt mich Arbeiten wir mit Institutionen zusam-
auf“, sagt Jesus in Matthäus 18, 5.men, von denen wir uns Unterstüt-

zung holen können?
Der Bund der FeGs steht uns immer Weitere Infos zur „Initiative zum 
mit Rat und Tat zur Seite. Darüber Schutz vor Gewalt und Missbrauch“ 
hinaus habe ich Kontakt mit dem unseres Bundes Freier evangelischer 
Jugendamt in Gummersbach auf- Gemeinden, darunter auch einen 
genommen, für den Fall, dass wir Verhaltenskodex, findet Ihr auf des-
eines Tages mit sexualisierter Gewalt sen Internetseite:
konfrontiert sein werden. Denn wir jugend.feg.de/schuetzen-und-
brauchen in diesen Fällen Unterstüt- begleiten

l Gottesdienste Juni / Juli
wenn nicht anders angegeben um 10 Uhr
Predigt Leitung

  1.  6. Michael Lauff Eva Ramautar
Kindergottesdienst

  8.  6. Maik Führing Angelika Martin
Pfingsten, Theatergruppe, Abendmahl
Kindergottesdienst

  9.  6. Thomas Seibel Maik Führing
11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, evangelische Kirche

15.  6. Maik Führing Stephan Propach
Kindergottesdienst

22.  6. Maik Führing Katrin Propach-Schüller
Kindergottesdienst

29.  6. Maik Führing Maik Führing
11.30 Uhr „Halbzwölf“  – Gottesdienst
Kindergottesdienst
anschließend Mittagessen

  6.  7. Ingrid Herhaus Angelika Martin
Abendmahl, Kindergottesdienst
FEG-Spendentag II „für theologische Ausbildung“

13.  7. Alfred Meier Eva Ramautar
mit dem Projektchor vom Vortag
Kindergottesdienst

20.  7. Stephan Propach Katrin Propach-Schüller
Familiengottesdienst mit der Theatergruppe

27.  7. Hartmut Hunsmann Ingrid Herhaus
11.30 Uhr „Halbzwölf“  – Gottesdienst
Kindergottesdienst
anschließend Mittagessen

  3.  8. Ingrid Herhaus Angelika Martin
Abendmahl
Kindergottesdienst

Wir übertragen unsere Gottesdienste live via Zoom (Zugangsdaten auf unserer Homepage)



Freie evangelische Gemeinde Waldbröl
Tersteegenstraße 16

Gottesdienst sonntags, 10 Uhr*

„Halbzwölf“ fast immer am letzten Sonntag im Monat um 11.30 Uhr*
anschließend Mittagessen

Übertragungen via Zoom, Zugangsdaten auf unserer Homepage

Kindergottesdienst sonntags, parallel zum Gottesdienst*

Theatergruppe vierzehntägig montags, 19.30 Uhr*
2., 16. und 30. Juni, 7. und 21. Juli

Seniorentreff jeden vierten Dienstag im Monat, 15 Uhr*
24. Juni, 22. Juli

Gebetstreff mittwochs, 10 Uhr*

Offenes Singen und Loben am letzten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr*
25. Juni, 30. Juli

BibelZoom donnerstags, 20 Uhr via Zoom
Zugangsdaten auf unserer Homepage

Kinderchor freitags, 17.15 Uhr*

Kleingruppen Infos bei Pastor Maik Führing
Montagshauskreis (vierzehntägig 19.30 Uhr) Infos bei Mathias Wirths

*im Gemeindehaus
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